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Beförderungen & Ehrungen
Beförderung zum Gefreiten:
Johannes Götting� 1. Kompanie
Franz Evers � 1. Kompanie
Johannes Nordlohne� 1. Kompanie
Benedikt Krebeck� 1. Kompanie
Simon Deux� 2. Kompanie
Julius Bechley� 2. Kompanie
Timo Balster� 2. Kompanie
Matthis Ahnsen� 2. Kompanie
Jannis Fughe� 3. Kompanie
Tobias kl. Bornhorst� 3. Kompanie
Niklas Eckhardt� 3. Kompanie
Günther Heitmann� 3. Kompanie
Franz Nieuwenhuizen� 3. Kompanie
Tim Seifert � 3. Kompanie
Christoph Thomas� 3. Kompanie
Felix Beier � 3. Kompanie 
Sebastian Clausing � 3. Kompanie 
Sebastian Hannöver� 4. Kompanie 
Robert Kröger � 4. Kompanie
Leo Westermann� 4. Kompanie
Mirko Hinrichs� 5. Kompanie
Pascal Hinrichs� 5. Kompanie
Andre Hälker� 5. Kompanie
Paul Ehrenborg� 6. Kompanie
Hannes Kamphaus� 6. Kompanie
Tom Peckskamp � 6. Kompanie
Henning Rohe � 6. Kompanie
Jürgen Trenkamp � 6. Kompanie

Beförderung zum Obergefreiten:
Bernhard Evers � 1. Kompanie
Niklas Balster� 2. Kompanie
Johannes Dörfler� 3. Kompanie
Jan Lüschen � 3. Kompanie
Dirk Fangmann� 4. Kompanie

Dennis Kreymborg� 4. Kompanie
David Riesner� 4. Kompanie
Stefan Wagner� 4. Kompanie
Frank Budde� 5. Kompanie
Stefan Krampe� 5. Kompanie
Klaus Küpker� 5. Kompanie
Florian Willenbring� 5. Kompanie
Simon Brümmer� 6. Kompanie
Jan Haskamp� 6. Kompanie
Matthias Kolbeck� 6. Kompanie
Jan-Dirk Surmann� 6. Kompanie
Lukas Willenborg� 6. Kompanie
Bernd gr. Krogmann� 6. Kompanie
Andre Timphus� 6. Kompanie

Beförderung zum Hauptgefreiten:
Klaus Haskamp� 1. Kompanie
Hendrik Athmann� 1. Kompanie
Hendrik Balster� 2. Kompanie
Jens Themann� 2. Kompanie
Andreas Riethmüller� 3. Kompanie
Rainer Möhlmann� 4. Kompanie
Michael Rabe � 4. Kompanie
Alfons Wernke � 4. Kompanie
Florian Lindemann� 5. Kompanie
Christoph Lichtenstein� 5. Kompanie
Frank Vagelpohl� 5. Kompanie
Hartwig Willenbring� 6. Kompanie
Philipp Willenbring� 6. Kompanie
Werner Deux� 6. Kompanie
Gilbert Haskamp � 6. Kompanie
Werner Peckskamp� 6. Kompanie
Karl-Uwe Rolfes� 6. Kompanie
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Beförderung zum Unteroffizier:
Dominik Ortmann� 1. Kompanie
Antonius Hustermeyer� 1. Kompanie
Hannes Büscherhoff� 4. Kompanie
Karl-Heinz Schmidt� 4. Kompanie
Felix Brockhage� 5. Kompanie
Gerald Krogmann� 6. Kompanie
Matthias Barkhoff� 6. Kompanie

Beförderung zum Stabsunteroffizier:
Hubert Pille � 3. Kompanie
Paul Blome� 5. Kompanie

Beförderung zum Feldwebel:
Jan-Bernd Ortmann� 1. Kompanie

Beförderung zum Oberfeldwebel:
Jürgen Pille � 2. Kompanie
Rainer Nienaber� 2. Kompanie
Klaus Büscherhoff � 4. Kompanie
Stefan Peckskamp � 6. Kompanie

Beförderung zum Stabsfeldwebel:
Ralf Kröger� 4. Kompanie

Beförderung zum Leutnant:
Stefan Bohmann� 2. Kompanie
Steffen Nienaber � 2. Kompanie
Carsten Giehoff� 3. Kompanie
Christoph Meyer� 5. Kompanie

Beförderung zum Oberleutnant:
Marcel Ruwe� 2. Kompanie

Beförderung zum Major:
Roland Bünnemeyer� 4. Kompanie
Olaf Haskamp � 6. Kompanie

Vorstand:
Ralf Lange � 3. Kompanie
Frank Lange � 3. Kompanie
Lukas Vagelpohl� 3. Kompanie
Thorsten Wendt� 5. Kompanie

Beförderung zum Oberstleutnant:
Reinhard Böckmann� 5. Kompanie

50 Jahre im Verein
Clemens Henke � 1. Kompanie
Heinrich Wolking � 1. Kompanie 
Josef Ortmann � 1. Kompanie 
Benno Athmann jun.� 2. Kompanie
Heinerich Athmann� 2. Kompanie
Alfons Kruthaup� 2. Kompanie 
Lorenz Athmann � 2. Kompanie 
Ludger Blömer � 2. Kompanie 
Johannes Runnebom � 3. Kompanie
Paul Möhlmann� 3. Kompanie

60 Jahre im Verein
Bernd Trenkamp� 3. Kompanie

70 Jahre im Verein
Josef Arling� 3. Kompanie 
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Propagandafahrt 2022
Der Schützenfestsamstag beginnt zum Glück erst um 15:30 Uhr, so konnten die ersten Wunden von dem 
Freitag verarztet werden, vielleicht noch ein Mittagsschlaf abgehalten werden, aber irgendwie juckt es 
doch in den Fingern. Wieso erst um 15:30 Uhr?

Das Treffen des Trosses war wie üblich beim Ver-
einslokal Krogmann. Holger, seine Crew und der 
Zapfhahn wurden mal wieder entstaubt und zu 
Höchstleistungen getrieben. Die Getränkeversor-
gung funktionierte aber, wie gewohnt, sehr gut. 

Los ging es dann auch endlich mit dem Bus in 
Richtung Kroge um beim St. Anna-Stift den Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie den „Nönnkes“ einen 
Besuch abzustatten. Nach Klängen des Orchesters 
war die Stimmung direkt gelockert und auch die 
kleinen Schnäpse trugen zur heiteren Stimmung 
auf allen Seiten bei.
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Wie üblich ging es nun zum Kinderthron 
beziehungsweise zu der Kinderkönigin 
in den „Bülten“. Bei Hülsmanns auf dem 
Hof erwartete uns schon eine Vielzahl an 
Menschen und auch das Kinderkönigspaar. 
Thea bat die Abordnung herein und unter 
den schattenspendenden Bäumen wurde 
Platz genommen. Hier hätte man durchaus 
länger verharren können und auch den 
Abend ausklingen lassen können. Doch 
standen für heute noch zwei weitere Termi-
ne an. Der Festkommers beginnt zwar nicht 
ohne den Vorstand aber eben auch nicht 
ohne Königspaar. Mit Thea Hülsmann und 
Johann Strothmeyer im Gepäck, ging es gemeinsam in Richtung Münsterlandstraße zur Residenz von Ralf 
und Ira Böckenstette, dem wohl am längsten regierenden Königpaares von Mühlen und Kroge-Ehrendorf. 
Dies wurde auch auf Schildern und dem Torbogen sichtbar. 2019 / 20 / 21 /2022. Auch hier war die immer 
größer werdende Abordnung herzlich Willkommen. Die Schützenfeststimmung stieg immer weiter, das 
Kolpingorchester spielte wunderbare Melodien und Klänge, es gab Bratwurst und kühle Getränke. Die 
unmittelbare Nähe zum Schützenplatz setze dem Ganzen die Krone auf. Apropos Krone, Ira und Ralf mit 
dem ganzen Thron ebenfalls eingesackt, ging es zu Fuß zum Schützenplatz. Um 19:00 Uhr war schließlich 
das Treffen am Eingangstor, um die Gäste des Festkommers auch begrüßen zu können.
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Um 19:30 Uhr startete der Festkommers um Festredner Karl Heinz Funke, Bürgermeisterin Manuela Hon-
komp und einigen weiteren Reden sowie Ehrungen und Beförderungen. Im Anschluss gab es eine weitere 
Premiere. Das Schützenfest wurde wie gewohnt vom Königspaar eröffnet, aufgrund der ausgefallenen 
Schützenfeste hatte das Kinderkönigspaar bereits einen Tanzkurs inklusive Abtanzball absolviert und 
schwang beim Eröffnungstanz ebenfalls das Tanzbein. Nun konnte es offiziell starten.
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Inklusionstag 2022
Eine Welt ohne Freundschaft ist eine Welt ohne Sonne!

Orte der Freundschaft waren wieder einmal die Treffen zwischen den Schützen unseres Vereins und den 
Mitgliedern der Integrationsgruppe Lohne. 

Beim traditionellen Inklusionsschießen war die 
Schützenhalle wieder bis auf den letzten Platz 
gefüllt, sehr zur Freude des Integrationskönigs 
Christian Klumpe und Vorstandsmitglied Thorsten 
Balster, die sich in ihren Begrüßungsworten für das 
Erscheinen herzlich bedanken und allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern ein ruhiges Auge und 
viel Spaß wünschten.

Die Mitglieder des Schießsportvereins um den Vor-
sitzenden Ewald Rohe hatten wieder viele verschie-
dene Schießdisziplinen vorbereitet. Neben dem 
traditionellen Schießen auf dem Luftgewehrstand 
konnten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auch am Lasergewehr und an einem Biathlonstand 
probieren. 

Thorsten Balster und Integrationskönig Christian 
Klumpe  kurz vor der Begrüßung

Unter Anleitung der Vorstandsmitglieder konnten hervorragende Ergebnisse erzielt werden
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Für den einen oder anderen Lacher und für viele persönliche freundschaftliche Wettkämpfe sorgte unter 
anderem das etwas ungewöhnliche Schießen mit einer Gummiflitsche auf Pappziele.

Natürlich sollte auch die kulinarische Verpflegung nicht zu kurz kommen. Neben gekühlten Getränken 
war der Grill eine ständige Anlaufstelle für hungrige Inklusionsschützen. 

Auch beim Gummiflitschenschießen ist ein genaues Auge äußerst wichtig

Nur gestärkt kann man das ruhige Auge behalten.
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Und dass es auch in diesem Jahr keine Verlierer, sondern nur Gewinner des Tages gab, konnte man daran 
erkennen, dass es nur strahlende Gesichter und viele tolle Gespräche gab.

So war es kein Wunder, dass die Zeit wie im Fluge verging und alle erstaunt auf die Uhr blickten, als der 
Bus zur Rückfahrt wieder vor die Schützenhalle fuhr. Bevor allerdings die Reise gen Heimat angetreten 
wurde, durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich noch über einen Erinnerungsorden freuen und 
der Abend fand mit der Abschlussrakete und dem obligatorischen Abschlussfoto sein würdiges Ende.
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Das Ende dieses Abends sollte aber nicht 
das Ende von gemeinsamen Aktivitäten 
in diesem Schützenjahr sein. Denn am 
19.11.2022 fand der Jubiläumsball „25 
Jahre Integrationsthron“ in der Gast-
stätte Römann in Lohne statt, zu dem 
unser Schützenverein eingeladen war. 
Mit einer großen Abordnung folgten 
wir dieser Einladung und durften einen 
grandiosen Ball erleben. Absolute High-
lights waren hierbei die verschiedenen 
Polonäsen und vor allen Dingen die 
Überraschungs-Playbackshow, in die wir 
aktiv mit eingebunden wurden. 

Das Abschlussbild mit dem Versprechen auf eine Wiederholung in diesem Jahr

Ewald Rohe bei der Playbackshow
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Der Abend endete mit vielen schönen Gesprächen und vielen lustigen Bildern in der dafür extra aufge-
stellten Fotobox.

Auch diese Veranstaltung unter Freunden zeigte daher wieder einmal:

Eine Welt ohne Freundschaft ist eine Welt ohne Sonne!

Und daher freuen wir uns schon heute auf viele weitere sonnige gemeinsame Veranstaltungen.

König Christian Klumpe fühlt sich unter den Schützen aus Mühlen und Kroge/Ehrendorf wohl
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Seniorennachmittag 2022
Lasse nie zu, dass du jemandem begegnest, der nicht nach der Begegnung mit dir glücklicher ist!

Getreu dieses Zitats von Mutter Theresa trifft sich regelmäßig die Seniorengemeinschaft in Mühlen, um in 
gemeinsamen Runden einige schöne Stunden zu verleben. Und traditionell gehört dazu auch das jährliche 
Treffen in der Schützenhalle. 

So war es am 01.03.2023 wieder einmal so weit. Der Schützenvorstand und hier vor allen Dingen die Vor-
standsfrauen hatten wieder alles vorbereitet. Nach einer Messe durch Pfarrer Christian Wölke begrüßte 
Vize-Chef Josef Büscherhoff die anwesenden Senioren in der vollbesetzten Schützenhalle.
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Er reflektierte in seinen Begrüßungsworten das Vereinsleben der letzten Monate. Als eines der Highlights 
nannte er das letzte Schützenfest, das nach den Coronaeinschränkungen wieder traditionell gefeiert 
werden konnte. Am Schützenfestsonntag konnten viele Senioren aus Mühlen und Kroge/Ehrendorf zum 
Kaffee im festlich geschmückten Festzelt begrüßt werden. Aber auch die vielen anderen Aktivitäten aus 
den verschiedenen Kompanien wie z.B. Jubiläumsfeiern, Maigänge usw. führte er in seiner Aufzählung auf. 

Nach den Begrüßungsworten, die mit 
einem lautstarken Applaus bedacht 
wurden, freuten sich die Anwesenden 
auf leckeren Kaffee, Tee und Kuchen. Na-
türlich gab es auch das eine oder andere 
Kaltgetränk. 

Das größte Highlight des Nachmitta-
ges sollte aber noch folgen. Als Über-
raschungsbesuch trat die Tanzgruppe 
Diamonds unter der Leitung von Eva 
Heitmann und Magdalena Willenbrink 

auf. Sie beeindruckte dabei mit tollen Tanzschritten und Choreografien, sodass eine Zugabe gefordert 
und von der Tanzgruppe selbstverständlich auch erfüllt wurde. 

Nach der Übergabe eines kleinen Geschenks vom Schützenvorstand an die Tänzerinnen und Tänzer durften 
diese allerdings erst den Saal verlassen, nachdem sich jedes Mädchen und jeder Junge namentlich vorge-
stellt hatte. Dabei konnte man in vielen Gesichtern der Senioren erkennen, wie stolz sie auch an diesem 
Nachmittag auf ihre tanzenden Enkelkinder waren und auch heute sicherlich noch sind.
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Kein Wunder, dass im Anschluss noch intensiv über diese Einlage, aber auch über viele andere Neuigkeiten 
aus Mühlen und der näheren Umgebung gesprochen wurde.

Viele Senioren schauten nicht nur aus diesem Grunde am Ende der Veranstaltung verwundert auf die Uhr, 
denn die Zeit war wieder einmal wie im Flug vergangen. 

Aber das Wichtigste an diesem Nachmittag war, dass alle nach den Begegnungen mit lieben Menschen 
glücklicher im Sinne von Mutter Theresa den Heimweg antreten konnten. 

Thorsten Balster 
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Gehört & Gesehen
Blattschuss verteilen

Gerade für uns als Redaktionsteam ist es alljährlich ein Highlight, den Blattschuss unter die Leute zu 
bringen. Um die Effizienz zu steigern und druckfrische Exemplare zu liefern, haben wir uns in diesem Jahr 
der „Just-in-time-Lieferung“ bedient. Vom Lieferwagen der Druckerei Heimann wurde die Palette direkt 
in unseren Bulli geladen. In Mühlen angekommen wartete Josef Büscherhoff bereits, um einen Teil der 
22. Ausgabe unverzüglich zu den Bergjägern zu liefern. Auch wir bestückten uns mit einigen Exemplaren 
für die persönliche Zustellung am Freitag. In diesem Jahr leider ohne Jonas.

Die erste Station war das Pflegeheim St. Anna Stift 
in Kroge. Hier erhielt Kommandeur a.D. Hubert 
Kröger den ersten Blattschuss. Nicht nur er, sondern 
auch die anderen Bewohner des Heims freuten 
sich sehr über unseren Besuch. Zurück in Mühlen 
war der nächste Halt die Kinderköniginnenfamilie 
Hülsmann. Auch hier war man sehr erfreut über 
unseren Besuch und wir durften sogar ein signiertes 
Exemplar unseres „Buches“ hinterlassen. 
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Weiter ging es in die Münsterlandstraße zur 
Königin Ira und König Ralf. Zur Stärkung 
wurden uns selbstgebackene royale Piz-
zabrötchen serviert. Der Duft strömte über 
die Münsterlandstraße, sodass wir schnell 
Zuwachs durch einige Schützen der dritten 
Kompanie erhielten, die sich sofort in die 
neuen Blattschussausgabe vertieften.

Am Samstagmorgen stand die großflächige 
Verteilung in Mühlen an. Hier wurden wir 
tatkräftig von Jakob Völkerding, Tom Wag-
ner, Julius Beier, Joost von der Heide, David 
Heitmann und Hugo Krogmann unterstützt. 
Zur Belohnung gab es nach der erfolgreichen 
Auslieferung Mittagessen für alle. 
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Blattschuss verteilen im Sauerland

Einen ganz besonderen Lieferauftrag durften wir im 
letzten Sommer durchführen. Auf Geheiß von Schützen-
bruder Eugen Seelhorst sollten wir einen Blattschuss ins 
entfernte Sauerland bringen. Das passte natürlich super. 
Während der Aufbauphase für das Ferienlager Wormbach 
konnten wir uns für ein 1-2 Stunden entfernen und haben 
den Blattschuss erfolgreich ausgeliefert. Im Garten von 
Theresia und Ludger Geueke sahen wir in überraschte 
Gesichter. Eugen hatte uns wohl nicht angekündigt. Die 
Sauerländer stehen den Südoldenburgern aber im nichts 
nach und prompt standen ein paar kühle Getränke auf 
dem Tisch. Es wurde viel geschnackt und wir warten ei-
gentlich nur noch auf Eugen seinen Königsschuss, damit 
Theresia auch hier mal Königin ist (dies ist zumindest eine 
Abmachung zwischen den beiden gewesen).

Ludger und Theresia waren bereits 2015 Königspaar in Wormbach. Jonas, Christian und Hendrik Henke 
haben dort auch schon mit ihr zusammen gefeiert. Also Eugen, es liegt in deiner Hand…
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Ehrenmitglieder des Kolpingorchesters

Auf der letzten Generalversammlung des Kolpingorchesters am 09. November 2022 wurden die Mitglieder 
Georg Pille, Bernd Ortmann und Clemens Ortmann einstimmig zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Alle drei Mitglieder sind seit dem Jahr 
1970 fester Bestandteil des Kolpingor-
chesters. Auf unserem Sommerfest 
2021 wurden die drei Mitglieder für 
50-jährige aktive Tätigkeit in der Blas-
musik geehrt und mit einer Urkunde 
und Anstecknadel ausgezeichnet. In 
der Regel werden solche verdiente 
Musiker auf dem Musikerbundesfest 
ausgezeichnet. Durch die Corona Pan-
demie fiel jedoch das Musikerbundes-
fest 2020 – 2022 aus.

Georg Pille und Bernd Ortmann sind mittlerweile aus dem aktiven Dienst ausgeschieden. Clemens Ort-
mann ist weiterhin voller Freude dabei und wird es hoffentlich noch lange bleiben. In der Zwischenzeit 
ist Clemens nicht nur der dienstälteste Musiker, sondern dem Alter nach, auch der älteste aktive Musiker 
des Orchesters.

Wir bedanken uns bei den drei Ehrenmitgliedern für die langjährige Treue zum Orchester und wünschen 
Ihnen für die weitere Zukunft alles Gute. 
Nachfolgend stellen wir die drei Ehrenmitglieder kurz vor.

Georg Pille:
Eintritt in das Orchester: 1970, Instrument: Tenorhorn

Bernd Ortmann:
Eintritt in das Orchester: 1970, Instrument: Posaune
Vorstand:	 2. Vorsitzender von 1991 - 1995

Clemens Ortmann:
Eintritt in das Orchester: 1970, Instrument: Bariton, Posaune
Vorstand:	 Instrumentenwart von 1997 – 2000,  1. Vorsitzender von 2000 - 2006

Kolpingorchester Mühlen e.V.
Thomas Dörfler
Vorsitzender

Bernd Ortmann (links); Clemens Ortmann (rechts); Georg Pille (fehlt)
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Ehrenmitglieder des Schützenvereins

Im Jahr 2022 wurden die ehemaligen 
Vorstandsmitglieder Michael Wolking, 
Felix Kolbeck und Ludger Vagelpohl 
eine große Ehre zu Teil. Durch ihre 
jahrelange Vorstandsarbeit wurden 
sie für ihre Verdienste zu Ehrenmit-
gliedern des Schützenvereins ernannt. 

An dieser Stelle möchten auch wir 
nochmal unsere Gratulation ausspre-
chen, auch für die tolle Zusammenar-
beit in den letzten Jahren.

Musiker des Jahres 2022

Nach  drei Jahren Abstinenz durch Corona, konnten wir wieder eine Musikerin aus den eigenen Reihen zum 
Musiker des Jahres küren. Die Wahl fiel 2022 auf die langjährige Altsaxophonspielerin Karin Böckenstette.

Karin Böckenstette ist seit dem Jahr 2001 Mitglied in unserem 
Orchester. In all den Jahren ihres Wirkens ist sie durch Engagement 
und unbedingten Einsatz für das Kolpingorchester aufgefallen. Sie 
kümmert sich liebevoll um die Einlagerung und Ausgabe der Anzüge 
und der Anzugkomponenten, wenn jemand herausgewachsen ist oder 
noch hineinwachsen möchte. Ebenso ist Karin an allen Ausmärschen 
beteiligt. Besonders auffallend ist ihre hohe Anteilnahme an den 
Übungsabenden des Kolpingorchesters. Sie hält bei den Proben be-
geistert das Saxophonregister zusammen und sorgt zudem dafür, dass 
ihr Ehegatte Uwe immer pünktlich den Weg nach Hause findet. Eine 
Tugend ist ihre Bescheidenheit. Sie hat sich nie in den Vordergrund 
gedrängt oder irgendwelche Ansprüche gestellt.

Das Kolpingorchester Mühlen sagt recht herzlichen Dank zu dieser außergewöhnlichen Leistung. Wir 
wünschen ihr noch viele vergnügliche Jahre verbunden mit den besten Wünschen für die Zukunft.

Kolpingorchester Mühlen e.V.
Thomas Dörfler
Vorsitzender
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Generalversammlung des Schützenvereins

Am 31.03.2023 lud der Vorstand des Schützenvereins zur Generalversammlung in das Landhotel Krogmann. 
94 der aktuell 892 Schützen des Vereins sind dieser Einladung gefolgt. Nach der Begrüßung startete die 
sehr detaillierte Zusammenfassung der vergangenen Versammlung durch Thorsten Wendt. Es folgten die 
mehr oder weniger ausführlichen Berichte von Präsident Reinhard Böckmann, dem Schießsportverein und 
den einzelnen Kompanien. Auch der Kassierer Ralf Lange informierte die Anwesenden über die aktuelle 
Finanzlage des Vereins. Aufgrund des guten Ergebnisses beantragte  der Kassenprüfer Paul Möhlmann 
neben der Entlastung des Vorstandes auch 50 Liter Freibier nach der Versammlung. Dem Antrag wurde 
stattgegeben.

Aus rechtlichen Gründen musste im Anschluss erneut über die Satzungsänderung des Vorjahres abgestimmt 
werden. Auch Thorsten Balster wurde daher noch einmal in die neu geschaffene Geschäftsführerposition 
gewählt. In seinem neuen Amt bestätigt, stellte er daraufhin die Ergebnisse der Ausschreibungen für das 
anstehende Schützenfest vor. Der Festwirt wird in den nächsten drei Jahren wieder Fangmann-Event aus 
Osterfeine sein und als Bier wird  Haake-Beck ausgeschenkt. Des Weiteren wird es keine Eintrittskarten mehr 
für die Mitglieder des Vereins geben. Der Eintritt zum Kommers wird jedoch weiterhin kostenfrei sein. Zum 
Abschluss der Versammlung wurde in einer Grundsatzabstimmung entschieden, dass die Schützenhalle 
eine PV-Anlage erhalten wird. Eine Arbeitsgruppe wird sich um die Details der Ausgestaltung kümmern

Bild: (von links) 2. Vorsitzender Josef Büscherhoff, Geschäftsführer Thorsten Balster, Kassierer Ralf Lange, König 
Oskar Wegener, 3. Vorsitzender Jürgen Varwig, Kindermajor Lukas Vagelpohl, Schriftführer Thorsten Wendt, 
Präsident Reinhard Böckmann, Kindermajor Frank Lange, Vorsitzender des Schießsportvereins Ewald Rohe und 
Kommandeur Hugo Fröhle. 
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Steckbrief Ewald Rohe

Name, Vorname: Rohe, Ewald

Alter: 51

Beruf: techn. Produktdesigner

Kompanie: 6. Komp. „Bergjäger“ Kroge-Ehrendorf

Hobbies:
Schießsport, Fahrradfahren, Hund Carlo, Grillen, Haus und Hof

Lieblingsgetränk: kühles Bier ;-)

Wenn du drei Wünsche frei hättest...:
Der Klassiker wären Gesundheit, Frieden in der Welt und 
Glück, aber ich kann auch egoistisch sein, wobei mich materielle Dinge nicht so reizen...
1. Vielleicht einen langen erholsamen Urlaub
2. Was erleben, was nicht alltäglich ist.
3. Dass mich jemand positiv überrascht!

Da würde ich gerne mal hin: USA und Australien

Hund oder Katze? Hund

Im Schützenverein fühlst du dich: Sehr wohl unter Gleichgesinnten!

Schützenfest ist für dich: Das Highlight im Schützenjahr und ein willkommes Fest um mit Freunden zu feiern!

Deine Aufgaben im Schützenverein: 1. Vorsitzender Schießsportverein

Deine Wünsche für kommende Schützenfeste: Festwirte, die einfach nur „geil“ auf unser Schützenfest sind!

Was ich sonst noch loswerden möchte:
An alle Schützen: Jeder, aber wirklich JEDER kann in Mühlen König werden! Traut euch!!!
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Steckbrief Stefan Peckskamp

Name, Vorname: Peckskamp, Stefan

Alter: 53

Beruf: Groß- und Außenhandelskaufmann

Kompanie: 6. Komp. „Bergjäger“ 

Hobbies:
Reisen, Motorradfahren, Schützenverein

Lieblingsgetränk: Bier, Wasser

Wenn du drei Wünsche frei hättest...:
Gesundheit und dass der HSV aufsteigt, oder schon ist? 
Für den HSV brauche ich 2 Wünsche!

Da würde ich gerne mal hin: Route 66 fahren

Hund oder Katze? beides nicht

Im Schützenverein fühlst du dich: Seit 36 Jahren unter Freunden.

Schützenfest ist für dich: Das Highlight im Schützenjahr.

Deine Aufgaben im Schützenverein: Ich bin Schriftführer der 6. Kompanie „Bergjäger“.
Zusätzlich betreue ich die Websites der 6. Kompanie und vom Schützenverein Mühlen/Kroge-Ehrendorf.

Deine Wünsche für kommende Schützenfeste: Für dieses Jahr wünsche ich unserer Kompanie zum 50-jährigen 
Jubiläum drei unvergessliche Tage. Für die kommenden Jahre die Schützentradition weiterführen.

Was ich sonst noch loswerden möchte:
Ein Dank geht an alle Ehrenamtlichen und Helfer, denn ohne Euch wäre die Ausrichtung des Schützen-
festes nicht möglich!
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Neues Spielzeug für die Kinderbelustigung

Die Kinderbelustigung gehört wie die Kinderdisco zum festen Programm am Schützenfestsonntag. In diesem 
Jahr dürfen sich die Kinder aus Mühlen und Kroge-Ehrendorf über neue Spiele freuen. Diese wurden durch 
die beiden Schützen Jan Kolbeck und Jan Lüschen ehrenamtlich in der Tischlerei Olberding ehrenamtlich.

Dei Loofharkers vom Schützenplatz

Im Oktober 2022 fanden sich die Rentner Clemens „Stuki“ Stukenborg, Clemens Henke, Josef Ortmann, 
Franz Rohe, Otto Wienken, Johannes Asbrede, Clemens „Pepi“ Wolking, Ludger Vagelpohl sowie die Nicht-
rentner Rainer Nienaber und Alfons Arlinghaus zusammen, um eine neue Idee in die Tat umzusetzen. 
Bevor allerdings die ersten Aktivitäten in Angriff genommen wurden, ging es um die Namensfindung 
dieser neuen Arbeitsgruppe, denn bekanntlich lässt es sich besser arbeiten, wenn man auch weiß, für 
wen man arbeitet. Clemens Stukenborg hatte mit dem Namen „Dei Loofharkers“ den besten Vorschlag, 
der mit großer Zustimmung angenommen wurde. Somit war der Grundstein für eine erfolgreiche, aber 
auch arbeitsreiche Zukunft gelegt und die ersten Arbeitseinsätze folgten umgehend.

Zu diesen Arbeitseinsätzen zählen unter anderem die Bepflanzung und Pflege der Blumenwiese auf dem 
Schützenplatz, die Pflege des Grillplatzes auf dem Schützenplatz, Rasenmähen, diverse Aufräumarbeiten 
und ganz wichtig das Laubharken. Otto Wienken sorgt hierbei durch das Zurverfügungstellen von diversen 
technischen Hilfsmitteln für eine erhebliche Entlastung bei den jeweiligen Arbeiten und hat somit einen 
großen Anteil daran, dass sich unser Schützenplatz von seiner besten Seite zeigen kann. Es ist immer 
wieder schön, wenn man über den Schützenplatz geht oder sich die Zeit nimmt, am Grillplatz im Schatten 
der Bäume und der blühenden Blumenwiese eine Auszeit zu gönnen. 
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Wie sagte unser Präsident Reinhard Böckmann vor einigen Jahren im Rahmen der Plattenkiste im NDR. 
„Der Schützenverein Mühlen-Kroge/Ehrendorf ist eine Wohlfühloase“. Mit dem ehrenamtlichen Einsatz 
der Loofharkers wird dieses wieder einmal in beeindruckender Art und Weise gezeigt.

Vergessen möchten die Loofharkers an dieser Stelle aber auch die Schützenschwestern und Schützenbrü-
der nicht, die in diesem Artikel vielleicht nicht in Schrift und Bild genannt sind, aber immer wieder zur 
Verfügung stehen, wenn sie gefragt werden. Auch diesen Personen gilt an dieser Stelle ein großer Dank.

Mit dieser Motivation aller Beteiligten sind sich dei Loofharkers sicher, dass die Umsetzung der Idee eine 
super Sache war und auch in der Zukunft sein wird. 

Dei Loofharkers 

v.l: Clemens Wolking, Rainer Nienaber, Clemens Stukenborg, Johannes Asbrede, Josef Ortmann, Ludger Vagelpohl, 
Clemens Henke, Ludger Grabber, Alfons Arlinghaus, Franz Rohe, Otto Wienken
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Der etwas andere Tisch

Das bekannte Sprichwort “Not macht erfinderisch” trifft 
oftmals zu. So auch bei Clemens Stukenborg und Rainer 
Nienaber. Während ihres Arbeitseinsatzes auf dem Schüt-
zenplatz wurde Mittagessen vom Grill gereicht. Jedoch war 
kein Tisch in Sicht.

Als pragmatische Lösung wurde der Trecker, mit dem Ralf 
Böckenstette vorher die Blühwiese durchfräste, schnell als 
Ablage umfunktioniert. Kurzerhand stellte sich hier noch 
ein weiterer Vorteil heraus, denn einen automatischen 
Tellerwärmer gab es gleich dazu.

Ein Esel auf dem Pferd

Im Sport ist es häufig so, bleibt der Erfolg aus, müssen Verantwortliche gehen. Bestes Beispiel ist der im 
März entlassene Julian Nagelsmann bei den Bayern aus München. Dass die 4. Kompanie eher erfolglos bei 
den Bataillonsschießen, einen der letzten Plätze belegt steht schon auf der Tagesordnung, man könnte 
meinen, sportlich sind sie sowas wie der S04 des Bataillons, mit einer Ausnahme. Bei Schalke fliegen re-
gelmäßig die Verantwortlichen raus, die sitzen dort einfach auf einem heißen Stuhl. Bei der 4. Kompanie 
sitzt seit 20 Jahren Roland Bünnemeyer am Hebel und lenkt die Geschicke der Kompanie. Da hat man ein 
eigens angefertigtes tierisches Transportmittel organisiert. Roland kann aber auch selbst anpacken, man 
munkelt aber, er solle sich lieber um Schüler*innen und die Kompanie kümmern als etwas zu ziehen, das 
hat den ganzen Umzug aufgehalten. Apropos Hoch zu Ross…

Pferde auf dem Schützenplatz

Das der Reiterfanfarencorps aus Visbek (bereits bekannt vom Jubiläumsschützenfest) dieses Jahr für 
unser Schützenfest wieder hoch zu Ross steigt ist eine große Ehre. Anscheinend haben sich ein paar 
Pferde, die in Mühlen auf Schockemöhles Hof zu Hause sind, gedacht wir testen für unsere Artgenossen 
schon einmal den Platz an und prüfen die Bedingungen. Das Ganze dann an einem Samstagabend bei 
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Dunkelheit zu tun hat dem einen oder anderen doch einen 
Schrecken eingejagt. Weitere Fragen sind dann noch, durch 
welchen Eingang sind die Pferde auf den Platz gekommen 
und wollten Sie sich in einem Testspiel gegen die Dritte 
Herren im Fußball messen?

Tierische Begegnung

Das Schützen aufeinander achtgeben und niemanden zu-
rücklassen ist klar. Aber auch für das Tierwohl wird gesorgt. 
Cornelius Krebeck bittet hier um Nachtruhe für den Igel. 
Da Igel aber im Normallfall Dämmerungs- Nachtaktiv sind 
ist das hier gar nicht nötig. Und wer weiß, vielleicht wollte 
der Igel sich gerade die letzten heruntergefallenen Pommes 
bei Fischers Pommesbude holen.

Wunderheilmittel

Wie hart ein Schützenfest sein kann, weiß wohl jeder 
Schütze selbst am besten. Die ganzen Vorbereitungen 
wie Fahne hissen beim Kompanielokal, das Hemd zur 
Reinigung bringen, die Schützenjacke nach Restgeld vom 
letzten Jahr, Autoscooterchips und nach altem Backfisch 
untersuchen, Schuhe putzen, Hut suchen, Schützenplatz 
und Ort herrichten, nochmal zum Friseur, Krawatte binden, 
zum Kinderkönigsschießen, Propagandafahrt, Kommers, am 
Samstag mit den jungen Feierwütigen Jugendlichen mithal-
ten, am Sonntag zur Kirche, zum Kompanielokal und dann 
ist auch schon Antreten im Ort. Da hat man schon einige 
harte Tage hinter sich gebracht und der Montag kommt erst 
noch. Wohl dem der etwas von dem „Wunderheilmittel“ 
Elotrans bei sich trägt.
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VIP-Plätze zur Proklamation

Dichtgedrängt in der Menge stehend, größere Menschen vor einem stehen haben, wer kennt es nicht von 
Konzerten, Festivals, Sportevents. Schon nervig, wenn man nicht alles sehen kann, gerade am Schützen-
fest, da möchte man ja die Inthronisierung sehen und die tollen Kleider des Throns. Was liegt da näher 
als sich eine erhöhte Position in der Nähe des Platzes zu suchen. Die Dachterrasse von Sandra und Guido 
Möhlmann wurde kurzerhand zur VIP-Loge umfunktioniert mit kühlen Getränken und bestem Blick auf 
das Geschehen haben es sich Sandra Möhlmann, Gudrun Kröger, Kristin Robben, Anne Schultze, Mareike 
Kolbeck und Kristin Heubach (v.l.n.r.) gut gehen lassen.
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Die Last der Weißröcke wiegt schwer

Die Last der Weißröcke liegt schwer, die ganzen 
Orden und Kordeln, wenn man dann auch 
noch im Vorstand ist und die Last des ganzen 
Vereins auf seinen Schultern trägt, kann jedes 
weitere Gewicht verheerende Konsequenzen 
nach sich ziehen. Hinzukommend die Bürde 
der Königskette und so manch einer bekommt 
schwitzige und schwere Hände. Bloß nichts 
fallen lassen, mehr als 1000 Augen sind auf 
einen gerichtet. Kindermajor Lukas Vagelp-
ohl hat sich in diesem Moment wohl nichts 
sehnlicher gewünscht als Schere, Kamm oder 
Rasierer in seinen Händen zu halten. Vielleicht 
wog die Bürde der Königskette im letzten Jahr 
noch zu schwer, aber irgendwann wirst du es 
deinem Vater Ludger bestimmt nachmachen 
können und die Königswürde erringen, dann 
trägst du die Kette ja um den Hals und nicht 
in den Händen.
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Materialprüfung am Fahnenmast

Fahne hissen beim Kompanielokal, Fahne hissen beim Kompaniechef, Fahnen hissen auf dem Schüt-
zenplatz, Fahne hissen beim König und Fahne hissen bei der Kinderkönigsmajestät. Das Dorf wird mit 
Fahnen geschmückt, die Kompaniefahnen und Schützenvereinsfahne müssen entstaubt und hergerichtet 
werden. Vieles an den Schützenfestwochenenden dreht sich um die Fahnen (auch die Alkoholfahne, um 
die es hier aber nicht gehen soll). Die Fahne wird oft als Heiligtum angesehen, welche die Herkunft und 
Wiedererkennung der Gruppe, des Vereins, der Kompanie oder ähnliches widerspiegelt. Auch zwischen 
den Kompanien gab es schon mal das ein oder anderen Scharmützel und eine Fahne befand sich im Besitz 
einer anderen Kompanie. Aber was hierbei oft vergessen wird ist das Grundgerüst, welches die Fahne hoch 
oben im Wind wehen lässt: Der Fahnenmast. An Schützenfesttagen kann es auch schon mal kurzweilig 
zum Engpass an Masten kommen. Einen Stresstest, nicht nur für den Fahnenmast, sondern auch für die 
Schultern der Jungschützen, unterzog Thomas Athmann dem Mast, indem er sich wie ein Klammeraffe 
an den Mast hing. Fazit: Mast und Schultern haben gehalten.
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Schuhprobleme

Ein bisschen Schwund ist immer“ ist nicht unser diesjähriges Schützenfest-
motto, passt hier aber ganz gut. Dass die 6. Kompanie eine weite Anreise 
über die Endmoränen hat, erwähnt Bataillonskommandeur Hugo Fröhle ja 
des Öfteren. Die weite Anreise hat zum Glück keinen „Personenschwund“ 
zu Tage getragen, sondern nur den Schwund der Fußbesohlung. 

Wir werden dieses Jahr die Augen offen halten ob sich frühzeitig um 
Ersatz gekümmert wurde oder es erst am Sonntag aufgefallen ist, dass 
der Schuh noch kaputt ist.

Vorher und Nachher

Ein jährliches Ritual ist es am Sonntag bei Fröhlen ein Foto zu schießen. 3 Stück haben sich bereits an-
gesammelt. Wer bei diesen „Vorher-Nachher Bildern“ die meisten Veränderungen entdeckt, darf sich am 
Sonntag bei eben dieser Truppe melden und sich ein Kaltgetränk abholen.
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Damals
Verbotene Abkürzung

Vorab direkt die Information an alle, dass die 
Aktion des Kolpingorchesters aus dem Jahr 1993 
grundsätzlich nicht erlaubt und das Überschrei-
ten der Gleise verboten ist. Dies gilt auch an den 
Schützenfesttagen. Sowohl tagsüber als auch 
nachts auf dem Weg nach Hause!

In dem vorliegenden Fall war bei dem Orchester 
offensichtlich wie so häufig Eile geboten, sodass 
kein Umweg in Kauf genommen werden konnte. 
Bestimmt war dies auch mit der Bahn abgespro-
chen, sodass man sicher ausgehen konnte, dass 
zu diesem Zeitpunkt kein Zug fährt. Falls es sich 
damals doch nicht so zugetragen hat, ist das Ver-
gehen nun nach 30 Jahren verjährt, sodass keine 
Konsequenzen zu befürchten sind.

Frühschoppen auf der Dorfstraße

Als wir die Fotos aus dem Jahr 1993 gesichtet ha-
ben, ist uns direkt der ungewöhnliche Ort für das 
traditionelle Frühschoppen aufgefallen. Anstatt im 
Garten des Vereinslokals wurden Kirchenvorplatz 
und Dorfstraße genutzt. Den genauen Grund für 
diese Aktion konnten wir nicht recherchieren. Alle 
befragten Zeitzeugen waren eher verwundert, 
doch wurde die Vermutung aufgestellt, dass das 
Vereinslokal renoviert wurde. Da der diesjährige 
Frühschoppen um 30 Minuten verlängert wird, 
sollte genug Zeit sein, um die letzten Unsicher-
heiten auszudiskutieren.
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Kindermajor a.D. Jürgen Varwig

Unser ehemaliger Kindermajor und nun 3. Vorsitzender Jürgen Varwig 
hatte den Posten des Kindermajors nicht ohne Grund inne. Wie auf dem 
Foto unschwer zu erkennen ist, auch mehr als verdient. Wer mit 4 Monate 
alten Zwillingen zurechtkommt und gleichzeitig als Spieß die 4. Kompanie 
(mehr oder weniger) unter Kontrolle hat, ist für diesen Posten durchaus 
qualifiziert. Das Bild ist schon von 1999 und da die Kinder mittlerweile 
flügge geworden sind, wurde der Posten des Kindermajors in doppelter 
Besetzung neu vergeben. Also Frank und Lukas, wir sind gespannt, wann 
wir solche Fotos von Euch zu sehen bekommen.
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König vor 30 Jahren

Vor 30 Jahren regierte Helmut Westermann aus der dritten Kompanie zusammen mit seiner Frau Klärchen 
die Schützen aus Mühlen und Kroge-Ehrendorf. Zusätzlich zu den jährlichen Pflicht-Terminen konnte auch 
noch ein weiteres großes Fest gefeiert werden, Helmut wurde in diesem Jahr 60. Dies wurde in großer 
Runde selbstverständlich gebührend gefeiert.
Unterstützung bekam er in seinem Regentenjahr von seinem Thron, welcher aus der Nachbarschaft 
gebildet wurde.
Helmut ist mittlerweile 89 Jahre alt und genießt zusammen mit Klärchen seinen Ruhestand. Als passio-
nierter Maler bleibt er jedoch immer noch auf dem Laufenden und tauscht sich regelmäßig mit seinem 
Sohn Jochen aus, der den Familienbetrieb weiterführt.
In seiner Freizeit sieht er gerne in Mühlen und Umgebung mit seinem Scooter nach dem Rechten. Im 
Schützenverein hat er die aktive Jacke nun an den Nagel gehängt. Er kommt jedoch selbstverständlich 
jedes Jahr zum Zuschauen.

Kinderkönig vor 30 Jahren

Vor 30 Jahren regierte Kai Pille mit 
seiner Königin Diana Fröhle, jetzt Kas-
selmann, die Kinderschützen aus Müh-
len und Kroge-Ehrendorf. Zu seinem 
Hofstaat gehörten sowohl Kinder aus 
der Nachbarschaft als auch Freunde.
Besonders in Erinnerung geblieben ist 
Kai das Königskränzchen sowie das 
Ehrenspalier seiner damaligen Jugend-
mannschaft.

Kai ist weiterhin bei den Baringer Grenzjägern aktiv und jedes Jahr auf dem Schützenfest vertreten. 
Zu seinen Hobbys gehört neben Fußball und dem Reisen natürlich auch seine Familie, mit seiner Frau 
Sabrina hat er 3 Kinder.
Seine damalige Königin Diana Kesselmann hat Mühlen hinter sich gelassen und wohnt momentan in 
Hagen (a.T.W.), wo sie unter anderem das Reitsportturnier “Horses & Dreams” mitorganisiert.

Inflation an der Pommesbude

Eine große Anlaufstelle und einer der Treffpunkte zum Schnack ist oft die Pommesbude. Hier treffen 
sich hungrige Mäuler, um wieder eine Stunde gutzumachen und nicht nach dem Motto „7 Bier = eine 
Mahlzeit“ zu leben. Auch trifft man hier Familien mit hungrigen Kindern vom Autoscooter fahren und der 
Kinderbelustigung und selbst der König muss sich stärken und greift beherzt zu wie hier auf dem Foto in 
Person von Johannes Asbrede zu sehen ist. 
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Doch was uns bei dem Bild zuerst aufgefallen 
ist, war nicht der große Ansturm, sondern die 
Preise. Das Bild kommt aus dem Schützenfestjahr 
1999, die Eurowährung wurde zwar 01.01.1999 als 
Buchgeld eingeführt, kam jedoch erst am 2002 
als Bargeld in den Umlauf. Wir sprechen also von 
DM-Preisen. Eine Pommes kostete somit 2 DM und 
Mayo sowie Ketchup jeweils 30 Pfennig. Nehmen 
wir den Umrechnungskurs von damals an (1€ 
= 1,95583 DM), liegt der Preis für eine Pommes 
Rot-Weiß bei 1,33€. 

Die Blattschuss-Redaktion fordert Ludger Fischer auf, diese Preise auch für uns drei zu veranschlagen. 
Die restlichen Schützenfestbesucher müssen es ja nicht zwingend wissen.

Mühlens erste Boyband

Als eine „junge aufstrebende Gesangstruppe“ betitelte die hiesige Tageszeitung einen Stammtisch aus 
Mühlen. Der Stammtisch die „Haake-Beckers“ waren eine der aufstrebendsten Boybands Mühlens (ver-
mutlich auch die einzige) und hatten so einige Auftritte auf Straßenfesten. Unserer mehr oder minder 
investigativen journalistischen Arbeit nach, soll es auf dem 25-jährigen Jubiläum des Kindergartens im 
Jahre 1998 begonnen haben. Ein Auftritt rund um das Schützenfest 1999 durfte natürlich nicht fehlen. 
Auf dem Saal bei Krogmanns wurde der Menge ordentlich, mit Klassikern wie „Henry Valentino – Im 
Wagen vor mir“, eingeheizt. 
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